Malteser stellten den „Herzenswunsch Krankenwagen“ vor 
Einmal im Monat treffen sich die ehrenamtlichen MitarbeiterInnen unseres Vereins zu einem internen Erfahrungsaustausch. Wir nennen dies Hospizgespräch. Nach dem intensiven, internen Austausch informiert die Koordinatorin gerne über neue Erkenntnisse oder weniger bekannte Möglichkeiten in der Sterbe- oder Trauerbegleitung. 
Im Monat August besuchten Peter Hine und Günter Baumanns von den Maltesern der Diözese Aachen unser monatliches Hospizgespräch und stellten die Einsatzmöglichkeiten des Herzenswunsch Wagen vor.
Der Malteser Herzenswunsch Krankenwagen erfüllt Menschen, die unheilbar, oder lebensverkürzt erkrankt sind einen Herzenswunsch. Dies könnte z.B. ein Besuch im Fußballstadion, die Teilnahme an der Taufe des Enkelkindes, oder eine letzte Fahrt zur Nordsee sein. Das Team des Malteser Herzenswunsch Krankenwagen möchte schwererkrankten Menschen einen besonders schönen Tag bereiten und ihm und seinen Angehörigen die Möglichkeit geben, wohltuende Erinnerungen zu sammeln. Diese können in den letzten Lebenswochen oder – tagen Kraft und Trost spenden.
Peter H. und Günter B. beantworteten viele Fragen zu Voraussetzungen, Organisation und Ablauf einer Fahrt mit dem Herzenswunsch Krankenwagen. Sie machten Mut das kostenfreie Angebot anzunehmen und mit ihnen in Kontakt zu treten, wenn die Voraussetzungen gegeben sind, einen Herzenswunsch zu erfüllen.
Neben den Maltesern bietet in unserer Region auch der Arbeitersamariterbund die Möglichkeit einen Herzenswunsch zu erfüllen.
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